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Vorstellung der Seminaristen Kurs 20 
die ihre praktische Ausbildung im Haus Aja absolvieren 

 

 
 Moustapha Bah Martin Schreier 

Mamadou Moustapha Bah 
Ich wurde am 05. Dezember 1971 in Dala-
ba (Guinea) geboren und bin dort groß ge-
worden. 1997 kam ich zum Studieren nach 
Deutschland: Afrikanistik und Kulturwis-
senschaften. Nach der Zwischenprüfung 
in Leipzig musste ich aus familiären Grün-
den abbrechen und nach Frankfurt umzie-
hen. Hier ging ich verschiedenen Tätigkei-
ten nach, bis ich die Entscheidung traf, 
dieses Jahr diese Ausbildung zu machen, 
weil ich gern mit Menschen arbeite. 
Meine Hobbys sind: Politik, Sport, Lesen 
und Tanzen.  

Ich will meine Ausbildung gut abschließen 
und irgendwann vielleicht dieses Wissen 
in meiner Heimat anwenden. 
 
 
Martin Schreier 
Am 22. April 1960 bin ich in Frankfurt am 
Main geboren. Aufgewachsen in künstleri-
schem Umfeld auf einer Nordseeinsel. 
Nach Abitur und Zivildienst habe ich die 
Gesellenprüfung zum Zimmermann be-
standen. Meine Wanderjahre absolvierte 
ich in der Alanus Hochschule (Alfter). 
Nach 6-jährigem Studium wusste ich um 
den Bau der himmlischen Kutsche. Unter 
anderem arbeitete ich an der plastischen 
Ausgestaltung des Zweigraums in Dort-
mund. Seit 18 Jahren lebe ich in Frankfurt, 
wo meine Kinder Benedikt (18) und Beatri-
ce (16) geboren wurden. 
Die Ausbildung im Haus Aja mache ich 
zur Erneuerungen innerer Formen- und 
Farbenspiele.  
Meine Hobbys sind Plastizieren und Bild-
hauern. – Zukunftspläne: offen. 

*  *  *  *  * 
 

Hendrik Bender 
Geboren bin ich am 19. August 1989 in 
Frankfurt am Main. Zur Grundschule ging 
ich in die Heinrich-Seliger-Schule am 
Dornbusch und danach ins direkt 
danebenstehende Wöhler-Gymnasium, wo 
ich vor etwa 1 ½ Jahren mein Abitur ge-
macht habe. Aufgewachsen bin ich hier in 
der Hügelstraße, doch wohne nun seit 
über 10 Jahren im Mertonviertel. Meine El-
tern sind berufstätig als Krankenschwester 
und U-Bahn-Fahrer. Meine Schwester be-
ginnt  gerade ihren Referendardienst als  

 
Mathematik- und Religionslehrerin. Mein 
Bruder studiert an der TU Darmstadt In-
formatik und strebt nun seinen Master-
Abschluss an. 
Ich wollte schon immer auf jeden Fall mit 
Menschen arbeiten und habe deshalb nach 
meinem Abitur im Haus Aja als Aushilfe 
in der Betula gearbeitet. Mir haben die Tä-
tigkeit und vor allem das Haus sehr gefal-
len und zugesprochen, vor allem durch 
den besonderen Fokus, der auf den Men-
schen gerichtet wird. 
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Nach der Ausbildung will ich auf jeden 
Fall ein paar Jahre Berufserfahrung in der 
Pflege sammeln. Dann aber auch gern 
noch Weiterbildungen, eventuell ein Stu-
dium im Sozialbereich oder Richtung Psy-
chologie. Alles hoffentlich auch verbind-
bar mit dem Aufbau einer Familie.  
 

 

 Hendrik Bender Nadine Mihalic 

Der Umgang mit Menschen ist ein für 
mich interessantes Thema, ebenso die Mu-
sik; ich spiele seit 2 Jahren Gitarre oder 
 

singe, auch in unserer Gemeinde im Mu-
sikteam. Ebenfalls interessiere ich mich 
sehr für Computer (Hardware), aber na-
türlich auch das Spielen damit.  
 
 
Nadine Mihalic 
Ich bin am 29. Oktober 1988 in Bad Hom-
burg geboren, wo ich mit meinen Eltern 
und meiner Schwester (20) wohne. Meine 
Muttersprache ist Kroatisch. In Oberursel 
habe ich eine Ausbildung zur Fremdspra-
chensekretärin gemacht. Da ich aber nicht 
in diesem Beruf bleiben wollte, entschied 
ich mich für ein freiwilliges soziales Jahr 
in der Melissa. Daher auch die Ausbildung 
hier im Haus. 
Meine Hobbys sind Lesen, Schwimmen, 
ins Kino gehen, mich mit Freunden tref-
fen. 
Ich hoffe, dass ich meine Entscheidung 
nicht bereuen werde und möchte ein 
glückliches, erfülltes Leben führen. 

*  *  *  *  * 
 
Maria Karamanlis 
Ich bin am 12. Februar 1981 in Frankfurt 
am Main geboren und wohne auch hier. – 
Meine Eltern sind Simela Papadopoulou 
und Nikolaos Karamanlis. 
Ich habe mich für eine Ausbildung im 
Haus Aja entschieden, weil ich gutes Feed-
back und Begeisterung von den Ausbil-
denden mitbekommen habe. Außerdem 
bin ich auf die Anthroposophie gespannt! 
Ich lese gern Liebesromane, Biografien 
und Geschichtsbücher. Ich interessiere 
mich für fremde Länder und reise gern! 
Zukunftspläne: Zunächst meine Ausbil-
dung abschließen! 
 
Alexander Bechthold 
Ich bin geboren am 19. Juli 1984 in Jasnaja 
Poljana (Kasachstan) und in einer ländli- 

chen Gegend aufgewachsen mit Oma und 
Opa, Vater, Mutter und Schwester. 1985 
bin ich nach Deutschland gekommen und 
habe hier meinen Schulabschluss gemacht. 
Die Ausbildung mache ich im Haus Aja, 
weil mich das Anthroposophische interes-
siert. 
Nach erfolgreichem Abschluss möchte ich 
auf jeden Fall hier im Haus weiterarbeiten. 
 

 
 Maria Karamanlis Alexander Bechthold 
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 Eunice Muriuki  Hannah Wangari 
 

Eunice Wamuyu Muriuki 
Ich bin am 22. Juli 1989 in Nakuru (Kenia) 
geboren. Im August 2008 bin ich nach 
Deutschland gekommen und habe einen 
Deutschkurs besucht. Ich habe drei Ge-
schwister und einen einjährigen Sohn. Das 
freiwillige soziale Jahr habe ich von Au-
gust 2009 bis Dezember 2010 hier im Haus 
absolviert. Da es mir hier gefallen hat, ma- 
 

che ich auch die Ausbildung im Fachse-
minar. 
Meine Hobbys: Ich tanze gern; Musik hö-
ren und spazieren gehen. 
Später möchte ich als examinierte Alten-
pflegerin arbeiten. 
 
 
Hannah Wangari  
Ich bin in Nairobi (Kenia) am 17. Juni 1984 
geboren. Ich habe noch vier Geschwister 
und bin die älteste. Seit zwei Jahren bin 
ich in Deutschland, habe zunächst ein Jahr 
als Aupair gearbeitet, dann ein freiwilliges 
soziales Jahr angeschlossen. 
Meine Ausbildung mache ich hier, weil ich 
gehört habe, dass im Haus Aja die beste 
Schule in Frankfurt ist. 
Meine Hobbys sind Fußball und Basket-
ball spielen. 
Ich will zunächst meine Ausbildung schaf-
fen und examinierte Pflegerin werden. 
 

*  *  *  *  * 
 
Inra Mützel 
Ich bin am 21. Juni 1993 in Frankfurt am 
Main geboren und lebe seitdem hier. Zwei 
treue Begleiter gehen an meiner Seite, 
mein Hund und meine Katze. Mitte dieses 
Jahres habe ich meinen Realschulabschluss 
gemacht; im Anschluss daran ein 8-wöchi-
ges Praktikum im Haus Aja, welches mir 
sehr gefallen hat. Daher die Ausbildung 
hier. 
Anthroposophie ist ein großes Gebiet, 
welches ich zum Teil kenne und zum an-
deren Teil noch besser kennenlernen 
möchte. 
Meine Hobbys: Ich spiele gern Gitarre und 
höre sehr gern Musik; meine Tiere; Foto-
grafieren. Ich hoffe, dass ich in drei Jahren 
eine examinierte Altenpflegerin bin. Da-
nach möchte ich mit diesem Beruf eventu-
ell nach England gehen. 

 
 Inra Mützel  Marie Kalama 

 
Marie Kalama-Nkabia 
Ich bin am 30. Dezember 1990 in Kinshasa 
(Kongo) geboren und seit 2008 in Deutsch-
land; wir sind vier Geschwister. Als Kind 
habe ich mir immer gewünscht, im medi-
zinischen Bereich zu arbeiten als Kranken-
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pflegerin. Deswegen habe ich in meiner 
Schulzeit Biologie und Chemie gelernt. 
Leider habe ich aber meinen letzten Schul-
abschluss nicht gemacht. 

Ich habe im Internet gesucht und mich 
beworben. Zudem wollte ich Anthroposo-
phie kennenlernen und mehr darüber wis-
sen.

*  *  *  *  * 
 

 
 Kavita Rao Angela Davy 

 
Kavita Rao 
Ich bin geboren am 04. April 1992 in Mum-
bai (Indien). Seit 16 Jahren lebe ich mit 
meinen Eltern und drei Geschwistern in 
Frankfurt. Zu Hause spreche ich meine 
Muttersprache Hindi. Ich bin ein Famili-
enmensch und brauche die Menschen, die 
ich liebe, um mich herum. Im Juni 2010 
habe ich meinen Realschulabschluss absol-
viert. 

Mir wurde das Haus Aja von einer Freun-
din empfohlen. 
Meine Interessen sind Tanzen, Schwim-
men, Lachen, Musik hören. 
Später möchte ich als Altenpflegerin arbei-
ten. Viele Menschen kennenlernen; und 
irgendwann heiraten und eine eigene Fa-
milie gründen. Und viel reisen. 
 
Angela Davy 
Ich bin am 18. März 1994 in Frankfurt am 
Main geboren. Ich habe einen älteren Bru-
der. Meine Familie ist mir das Wichtigste 
überhaupt. Ich arbeite seit zwei Jahren als 
Aushilfe in der Betula. Meine Mutter ar-
beitet auch schon seit vielen Jahren im 
Haus, daher bin ich als kleines Kind oft 
hier gewesen und sozusagen mit dem 
Haus groß geworden. 
Meine Hobbys: singen, tanzen, viel lachen. 
Später hätte ich gern mal eine Familie und 
würde auch gern erfolgreich im Beruf als 
Altenpflegerin arbeiten. 
 

 
 

*  *  *  *  * 
 
 

Die Vorstellung der Seminaristen, die ihre praktische Ausbildung 
bei Kooperationspartnern des Fachseminars absolvieren, erfolgt in 
der nächsten Ausgabe. 


